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Glarnerinnen pilgern  
bald nach Einsiedeln
Am Sonntag, 23. Juni, findet die Wallfahrt des  
Kantons Glarus nach Einsiedeln statt, heisst  
es in einer Mitteilung. Dieses Jahr bestehe die  
Möglichkeit für eine Begegnung mit Abt Urban  
Federer. Um 11 Uhr findet die grosse Pilgerinnen-
messe mit musikalischer Umrahmung des  
Kirchenchors Näfels mit Verstärkung und unter  
der Leitung von Cornelius Bader statt. Am  
Nachmittag gibt es verschiedene Angebote:  
einen Kreuzweg um 14 Uhr, eine Andacht um  
14.30 Uhr, die Abt-Begegnung um 15.30 und das 
Vesper um 16.30 Uhr. Das Jahresthema des  
Klosters Einsiedeln ist: «Ich bin mit euch.»  
Dieses Wallfahrtsmotto soll ein Mutmacher sein,  
so die Veranstalter. Es solle am Wallfahrtsort  
Einsiedeln das «gläubige Vertrauen in die Gegen-
wart Gottes im Leben aller» stärken. Prospekte  
zur Landeswallfahrt lägen in den Glarner Kirchen 
auf, heisst es in der Mitteilung weiter. Und  
natürlich könne man sich auch bei den  
katholischen Pfarrämtern im Kanton weitere  
Auskunft holen. (eing)

Was das «Märchenhotel» 
mit der Ukraine-Konferenz 
am Wochenende zu tun hat
Josef Durrer baut nicht nur die Hotelstadt auf dem Bürgenstock, wo sich die Staatschefinnen zur  
Friedenskonferenz treffen. Der Obwaldner setzt sich auch im Glarnerland Denkmäler.

von Martin Meier

Audrey Hepburn, Hen-
ry Kissinger, Sean 
Connery, Konrad Ade-
nauer, Sophia Loren 
und Jimmy Carter: 

All diese Schauspielerinnen haben 
schon auf dem Bürgenstock über-
nachtet. Ab Samstag, 15. Juni, wer-
den noch weitere Persönlichkeiten 
dazukommen. Dann findet im ur-
sprünglich 1873 erbauten Hotelre-
sort die Ukraine-Friedenskonfe-
renz statt, zu der verschiedene 
Staatsoberhäuptinnen, laut «NZZ» 
auch US-Vizepräsidentin Kamala 
Harris, erwartet werden. Was viele 
nicht wissen: Der Bürgenstock hat 
mit dem Glarnerland etwas ge-
meinsam. 

Die weltberühmte Hotelstadt 
über dem Vierwaldstättersee wur-
de nämlich von einem erbaut, der 
1907 auch das «Grand Hotel 
Braunwald», das heutige «Mär-
chenhotel», eröffnete. Sein Name 
ist Josef Durrer. Ein Schreiner aus 
Obwalden, der sich in der Belle 

Époque zum grössten Hotelpio-
nier der Welt emporgearbeitet hat 
– zusammen mit seinem Schwager 
Franz Josef Bucher, einem Drauf-
gänger. Josef Durrer war das pure 
Gegenteil: diplomatisch und zu-
rückhaltend. Meist war Bucher da-
für zuständig, die Aufträge ins 
Haus zu holen. Durrer zeichnete 
die Pläne, berechnete die Kosten 
und übernahm auch die Baulei-
tung. 

Durrer baute auch die 
Braunwald-Standseilbahn
Durrer war es, der sich auch als 
Bahnbauer einen Namen geschaf-
fen hat. Auf sein Konto geht in Ge-
nua neben der Strassenbahn auch 
die Drahtseilbahn auf den Mura 
delle Chiappe. In der Schweiz er-
stellte Durrer die Reichenbachfall-
Bahn bei Meiringen, die San-Salva-
tore-Bahn bei Lugano und die 
Stanserhorn-Bahn. Die von ihm 
entwickelte Zangenbremse, die 
den Wagen bei einem Seilriss an 
den Schienen festschraubt, ist heu-
te noch Standard. Auch bei der 

Braunwald-Standseilbahn, die 
Durrer nebst dem «Grand Hotel» 
auch erbaut hat. 

Es war der Linthaler Textil-
industrielle Bébie, der Durrer ins 
Glarnerland holte, weil das be-
rühmte Hotel «Bad Stachelberg» 
für seine noblen Gästinnen eine 
Sommerresidenz suchte. 1906 
wählte die Landsgemeinde Durrer 
in den Regierungsrat. Eine Wahl 
gegen seinen Willen, war er doch 
zu dieser Zeit mit dem Bau der 
Braunwaldbahn und des «Grand 
Hotel» beschäftigt. Zu diesem Zeit-
punkt war Durrer mit Bucher 

nicht mehr im Geschäft. Die bei-
den hatten sich verkracht, wohl 
auch, weil sich Bucher im Erfolg 
sonnte. Als Durrer und Bucher 
ihre Strassenbahn durch Genua 
der Stadt verkauften, liess sich Bu-
cher in seinem Garten ablichten, 
mit 1 Million Franken in der Ta-
sche. Seinem Geschäftspartner 
zahlte er seinen Anteil nie aus. 

Bei der Vermarktung des 
«Grand Hotel» in Braunwald be-
diente sich dafür Durrer einer von 
Bucher erfundenen Unsitte. Hem-
mungslos suggerierte Bucher auf 
Werbeplakaten zum Stanserhorn 
eine in Wirklichkeit nicht existie-
rende Aussicht auf die Berner 
Alpen und setzte eine Kolonie 
Murmeltiere aus, um die Vorstel-
lungen der Touristinnen vom Hei-
di-Land Schweiz zu befriedigen. 

Murmeltiere hat Durrer in 
Braunwald keine ausgesetzt. Dafür 
liess er das Hotel auf den Werbe-
plakaten, völlig schief in der Land-
schaft, ins beste Licht rücken. So 
reicht auch die Standseilbahn bis 
(fast) zur Hotelrezeption hinauf.

Ins beste Licht gerückt: Das heutige «Märchenhotel» steht völlig schief in der Landschaft.  Archivbild
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Es war der 
Linthaler 
Textilindustrielle 
Bébie, der Durrer 
ins Glarnerland 
holte.

Besuchen Sie während  
der Fussball-EM ein  
Public-Viewing?

Abstimmen auf suedostschweiz.ch.  
Haben auch Sie eine Frage? Senden Sie Ihren 
Vorschlag an forum@suedostschweiz.ch

Verwenden Sie 
regelmässig 
Küchen- oder 
Wildkräuter?
Stand: Vortag 18 Uhr
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